
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                      Körnerbild 2009: Das Abendmahl Jesu 
 

Tut dies zu meinem Gedächtnis – der Auftrag Jesu an die Kirche. 
 
Diesen Auftrag hat Jesus seinen Jüngern und uns als Testament hinter-
lassen. Es ist der Auftrag an die gesamte Kirche, bis er einst w ieder-
kommen w ird am Ende der Zeit, um endgült ig sein Reich aufzurichten. 
„Ihr sollt meine Zeugen sein!“ (Apg 1,8) 

 

Kirchenanzeiger 
 

Maria Himmelfahrt  
Kaufering  
 
36/2009 
42. Jahrgang 
18.10. – 25.10.2009 
 

29. Sonntag im Jahreskreis 
KIRCHWEIH 

L: 1 Kor 3,9c-11.16-17                                              Ev: Mt 16,13-19 
 



Samstag  Pfarreiwallfahrt - keine Vorabendmesse 

Sonntag, 18. Okt. 29. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
   Kollekte für die Pf arrgemeinde  
 7:30  Beichtgelegenheit 
 8:00  Hl. Messe f. Werner Wolf / für Aloisia u. Rudolf 

Schmittag u. Ang. (gest.) / z. Ehren d. hl. Engel  u. 
Schutzengel f. Kinder u. Enkelkinder / f. Elt. Streitber-
ger u. Geschw. 

 10:00  Familiengottesdienst 
 Montag, 19. Okt.  
 17:00  Rosenkranz 
 Dienstag, 20. Okt. Hl. Wendelin, Einsiedler im Saarland 
 18:30  Rosenkranz 
 19:00  Hl. Messe für Katharina Huber / für Franz u. Re-

gina Schlechter / für Wilhelm Muschalla / für Fa-
bian / für Fam. Schubert u. Braunmüller 

 Mittwoch, 21. Okt. Hl. Ursula u. Gefährtinnen, Märtyrinnen in Köln 
 8:30  Hl. Messe für Josef Klier u. Ang. / für Herbert 

Berglmeir u. Ang. 
 18:30  feierlicher Rosenkranz 
Donnerst., 22. Okt.  
 18:30  Rosenkranz 
 19:00  Hl. Messe für Alfred u. Werner Schmid u. verst. 

Ang. / für Elt. Heidenreich u. Hackenberg / für 
Petra Meisel-Pavesi u. Harald Stöcklein 

 Freitag, 23. Okt. Hl. Johannes von Capestrano, Ordenspriester,  
 8:00  Hl. Messe f. Manfred Müller u. Hildegard Helw ig 
 18:30  feierlicher Rosenkranz 
 Samstag, 24. Okt. Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, Ordensgründer 
 18:30  Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 19:00  Vorabendmesse für Anna u. Walter Schneider / f . 

Dr. Heinz Kunzl u. Sohn Heinz, Elt, Schw .elt. u. 
deren gefallene Söhne / für Ottilie u. Karl Unger / 
für Elt. Dietr ich u. Elt. Michalke mit Ang. 

 Sonntag, 25. Okt. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Weltmissionssonntag - Kollekte f ür Missio 
   L: Jer 21,7-9                                       Ev: Mk 10,46-52 
 7:30  Beichtgelegenheit 
 8:00  Hl. Messe f. Alfred Michalke, Elt. u. Geschw./ f. Ri-

chard Knöpfle u. Ang./ f. Leb. u. Verst. d. Fam. Vogler 
 10:00  Familiengottesdienst 

���� Ende der  

Sommerzeit! 



Als Beilage erhalten Sie in dieser Woche den Rechenschaftsbericht 2008 von 
Missio über die Verwendung der Spendengelder. Spendentüten für Missio 
liegen in der Kirche am kleinen Mitteltisch auf. Bitte geben Sie darauf Ihre 
Adresse an, wenn Sie eine Spendenquittung wünschen. Die Kollekte am 
Weltmissionssonntag (24./25.10.) ist ebenfalls für Missio bestimmt. 
 
Vorbereitung der Erstkommunion 2010 beginnt 
Nach einem Informationsabend über den gesamten Terminplan, die wesentli-
chen Inhalte und vor allem die Notwendigkeit der Mitfeier des Gottesdienstes an 
Sonn- und Feiertagen, konnten die Eltern in dieser Woche ihre Kinder zur Vor-
bereitung der Erstkommunion am 11. April 2010 anmelden. Bis jetzt wurden 32 
Kinder angemeldet, fünf Mütter haben sich bereit erklärt, eine Kommuniongrup-
pe zu übernehmen. Ich hoffe, dass noch einige hinzukommen. Es können auch 
jeweils zwei Mütter eine Gruppe übernehmen. 
Bereits in der kommenden Woche sind wichtige Treffen: 
►Mo. 19.10. 19.30 Uhr  Treffen der Tischmütter 
►Di.  20.10. 15.00 Uhr  Treffen aller Kommunionkinder 
►Do.  22.10. 20.00 Uhr  Elternabend 
►So 25.10. 10.00 Uhr  Vorstellungsgottesdienst mit Taufkerze 
Ich bitte Sie, die Familien und Kinder sowie die Vorbereitung mit Ihrem Gebet 
zu unterstützen.                               Pater Franz Schaumann SDB 

 
TAG DER OFFENEN TÜR 
im Kindergarten  
und in der Kinderkrippe 
zum Regenbogen 
 
 

 Freitag, 23. Oktober 2009 
 15.00 Uhr – 18.00 Uhr  
 

 Besichtigung der Räumlichkeiten,  
auch der neuen Räume der Kinderkrippe 

 Kennen lernen des Personals 
 Einblick in die pädagogosche Konzeption und das Leitbild 
 Möglichkeit der Voranmeldung 
 Infoveranstaltung Schulkinderbetreuung 
 Infoveranstaltung Igelvorschulgruppe 
 Kaffee und Kuchen 

Beachten Sie bitte den Artikel „Neue Kinderkrippe …“ im  
Kirchw eihpfarrbrief auf Seite 2. 



Dom Sinesio schickte  
uns am 2. Oktober 2009  
folgenden Notruf: 
 
Unsere Gemeinden im Notstand! 
Nach einigen Jahren der  Trockenheit ist unsere 
Gegend sehr geprüft mit schlimmen Gew ittern 
(Taifun), Hagel und Überschw emmungen. – Ein 
erster Überblick zeigt uns drei Tausend Familien 

ohne Dach (abgedeckt), einige Häuser sind ganz zerfallen. Viele Äcker 
sind zerstört. Da einige Flüsse w ieder steigen, müssen sicher mehrere 
Familien die Häuser verlassen. 
Unsere Diözese Santa Cruz do Sul nimmt sich vor, 6.000 Dachziegel  
zu erw erben, außerdem Nägel, Schrauben und Holz,  € 19.500. 
Für 3.000 Familien spenden w ir eine “Cesta Básica”,  
ein Korb mit Essen für eine Woche, für drei Wochen  € 138.000. 
Ferner w ollen w ir mit Arznei und Kleidung helfen    € 30.000. 
 

Dom Sinesio Bohn 
Bischof von Santa Cruz do Sul 

 
Wie können wir helfen? 
 

1. mit der Kollekte beim Gottesdienst zum 20-jährigen Jubiläum 
des Missionskreises am Donnerstag, 29.10.2009, 19.00 Uhr.  

2. mit einer Jubiläumsspende der Pfarrei von 1000 €. 
3. mit dem Erlös des Sonderflohmarktes im Pfarrsaal am 

14./15. November  
4. mit Ihren spontanen Spenden, die Sie Dom Sinesio zukommen 

lassen w ollen: unter dem Kennwort „Dom Sinesio“: 
in bar im Pfarrbüro  

oder  auf folgendem Konto der Pfarrei Maria Himmelfahrt  
Kath. Kirchenstiftung Missionskreis 
Kto.Nr. 350 835      BLZ 700 520 60 
Sparkasse Landsberg-Dießen 

Ich danke allen, die sich an der Behebung dieser aktuellen Notlage in 
der Diözese von Dom Sinesio beteiligen w ollen. Dies w erde ich Dom 
Sinesio persönlich mitteilen. Den Gesamtbetrag w erden w ir voraussicht-
lich am 20. November überw eisen. 

Pater Franz Schaumann SDB  



„Musik und Tanz sind Himmelswurzeln, 
sind Herzensnahrung, 

sind Brücken von Mensch zu Mensch.“  
(Hans Spielmann) 

 
Liebe Freunde des meditativen Tanzes, 
 
im Oktober 1996 habe ich das monatliche Angebot „meditatives Tanzen“ 
in der Pfarrei Maria Himmelfahrt Kaufering begonnen. Nach so vielen 
Jahren möchte ich jetzt w ieder aufhören. Die beiden angekündigten 
Tanzabende im November und Dezember 2009 entfallen. 
 
Bei w underschöner 
Musik zu tanzen, w ar 
für mich gemeinsame 
Herzensnahrung. Da-
bei w urde so manche 
Brücke im Kreis von 
Mensch zu Mensch 
gebaut. Alle Teilneh-
merbeiträge sind ver-
schiedenen sozialen 
und caritativen Einr ich-
tungen zugeführt w or-
den. 
 
Heute sage ich Euch ganz herzlich danke für das Mittanzen. Ein ganz 
besonderes Vergelt’s Gott gilt der Pfarrei für die Bereitstellung des 
Raumes, den Damen im Pfarrbüro und der Mesnerin für die monatliche 
Unterstützung. Für mich w aren es viele w ertvolle erfüllte Abende, die 
mein Leben bereichert haben. 

Margarethe Schulz 
 
Im Namen unserer Pfarrgemeinde danke ich Frau Margarethe Schulz für 
dieses schöne Angebot, mit dem sie vielen Freunden des meditativen 
Tanzes Lebensfreude und Gemeinschaft geschenkt hat. Mit einem Teil 
der Teilnehmerbeiträge hat sie sich auch an den Raum- und Energie-
kosten des Pfarrheims beteiligt.  
Für ihr neues Projekt „Gesundheit bringt Lebensfreude“ w ünschen w ir 
ihr viel Erfolg. 

Pater Franz Schaumann SDB  



Musikalischer Höhepunkt in unserer Pfarrkirche 
 
Am Samstag, 
dem 10. Oktober  
2009, hatten w ir 
Besuch aus Hil-
desheim. 
Herr Achim Fal-
kenhausen 
(Pfeiffer) machte 
mit seinem Sym-
phonischen Chor  
einen Ausflug 
nach Kaufering, 
Landsberg und 
München. Schon vor den Sommerferien kam die Idee auf, ob er nicht mit 
seinem Chor in seiner Heimatkirche den Gottesdienst musikalisch ges-
talten könne. Der passende Termin w ar schnell gefunden und das Pro-
gramm des Chorleiters stand bereits in petto. Im Haydn-Jahr sollte die 
Nicolai-Messe von Joseph Haydn zur Aufführung kommen. Wir haben 
sie in sehr schöner Interpretation erleben dürfen. Nach dem Gottes-
dienst kamen die Chorsänger in den Altarraum und sangen noch zwei 
Spirituals. Ein besonderes Er lebnis w ar der Gefangenenchor aus der 
Oper Nabucco „Va pensiero“ von Giuseppe Verdi. Diese Oper hat bibli-

schen Hintergrund. Das Volk Israel befindet 
sich in Babylonischer Gefangenschaft unter 
der Herrschaft des Nebukadnezar. Der  
Chor ist Ausdruck der Sehnsucht nach 
Freiheit und Rückkehr in die geliebte Stadt 
Jerusalem.  
Zum Schluss gab es noch ein Geburtstags-
ständchen für Herrn Franz Meister mit ei-
nem Chor aus den „Meistersingern von 
Nürnberg“ von Richard Wagner. 

Danach zog die hungrige Sängerschar aus Hildesheim mit den Mitglie-
dern unseres Kirchenchors in den Thomas-Morus-Saal, w o von Frauen 
des Kirchenchors und der Pfarrei ein herrliches Buffet vorbereitet w ar. 
Die Gäste hielten lange aus und bedankten sich mehrmals für die sehr 
gastfreundliche Aufnahme in unserer Pfarrei. Vorher wussten sie kaum, 
wo Kaufering liegt. Jetzt sind sie davon überzeugt: Es ist gut, dass es 
uns gibt.  

Pater Franz Schaumann SDB  



Was ist die Kirche? 
 
Die Kirche, die uns Jesus hinterlassen hat, ist keine Institution zum 
Zw eck für soziale Aufgaben. Sie dient zuerst dem Lobpreis und der An-
betung Gottes. Dem Gott Jesu Christi, seinem und unserem Vater, ver-
danken w ir uns und alles, w as uns leben lässt.  
Die Kirche ist deshalb zuerst Gemeinschaft der Glaubenden, in deren 
Mitte Jesus Christus, der Auferstandene, lebt. Sie legt auch in unserer 
Zeit Zeugnis ab für Gott, für seine Gegenw art und Liebe zu allen Men-
schen.  
Dazu braucht Gott unsere Mitarbeit. Gibt es für uns eine größere Aner-
kennung als jene, dass Gott uns in seinen Dienst nimmt, je nach unse-
ren Gaben und Fähigkeiten? Wir sind nicht zuerst für uns da, sondern 
für Gott und die Anderen, so w ie Jesus es uns gesagt und gezeigt hat.  

    Pater Franz Schaumann SDB  
 
 

Ökumeneveranstaltung in Landsberg 
 
Am 31. 10.1999 – vor nunmehr 10 Jahren - unterzeichneten Katholiken 
und Lutheraner eine gemeinsame Erklärung zur sog. Rechtfertigungs-
lehre.  
Was steht drin in der gemeinsamen Erklärung? Welches w aren die 
Missverständnisse? Was sind die Ansätze zur Überw indung? Welche 
Perspektiven ergeben sich? 
 
Darüber informieren und diskutieren die beiden „Chef-Ökumeniker“ aus 
dem Bistum Augsburg und der ev. Landeskirche, Domkapitular Dr. Ber-
tram Meier und Oberkirchenrat Michael Martin, am Donnerstag, 22. Ok-
tober. Der Abend findet im ev. Gemeindehaus Landsberg statt und be-
ginnt um 20.00 Uhr. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürozeiten: 
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr 
Freitag  08.00 – 12.00 Uhr  
Tel. 71 83 Fax 6 42 11 
e-mail Büro: m.himmelfahrt.kfg@bistum-augsburg.de 
e-mail P. Schaumann: franz.schaumann@bistum-augsburg.de  
Internet: www.maria-himmelfahrt-kfg.de  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mo 19.10. Treffen der Kommunion-Tischmütter  
19.30 Uhr Sitzungszimmer  
 
Di 20.10. Treffen aller Kommunionkinder 
15.00 Uhr  Thomas-Morus-Haus  
 
Mi 21.10. Flohmarkt                                                    
08.00 Uhr  -  17.00 Uhr im alten Pfarrsaal   

Diesmal: Weckgläser und Einmachtopf, alte 
Schranknähmaschine, Aquarium mit Zubehör, Win-
terkleidung 

 
Do 22.10. Kinderkino "Der verlorene Schatz der Tempelritter"   
15.30 Uhr  Pfarrsaal, empf. ab 8 Jahre, Spield. 89 Min.  

1 € Eintrit t  
 
Do 22.10. Elternabend zur Erstkommunion 
20.00 Uhr  Thomas-Morus-Haus  
 
Fr 23.10. Tag der offenen Tür im KG und in der neuen 

Kinderkrippe zum Regenbogen siehe Hinw eis 
 
So 25.10. Vortrag: „Christl. Ashram – Theorie und Praxis“ 
 Möglichkeiten und Grenzen im interreligösen 

Gespräch mit dem Hinduismus.  
14.30 Uhr Thomas-Morus-Haus  

Dienstag  Kirchenchor 
20.00 Uhr   Pf arrsaal 
 

Donnerst.  Zwergerltreff  
09.30 – 11.00 Uhr   Eltern-Kind-Gruppe 
 

Dienstag  Jugendgruppe „Volltreffer midi“ 
18.00 Uhr   Jugendräume 
 

Mittwoch  Mittwochstreff 
14.30 Uhr  Altenstube 
 

Freitag  Jugendgruppe „Volltreffer mini“ 
14.30 Uhr   Jugendräume 
 

Freitag  Kinder- und Jugendchor 
16.30 Uhr   Pf arrsaal 
 

Freitag  Ministrantenstunden 
15.30 – 18.30 Uhr   Jugendräume 


